
Bitte helfen Sie den Schwächsten Nairobis, den Straßen-
mädchen. Mit Ihrer Epiphanias-Kollekte am 6. Januar 2018 
ermöglichen Sie ihnen eine neue Zukunft und tragen dazu 
bei, dass aus ihnen starke Mädchen und somit starke Frauen 
werden. Ihre Spende zählt!

www.mission-einewelt.de

Mission EineWelt
Centrum für Partnerschaft, Entwicklung und Mission
der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern
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STARKE MÄDCHEN –
STARKE FRAUEN!

Hilfe für Straßenkinder durch das 
Pangani Lutheran Center (Kenia)



Epiphanias 2018

Auf den Straßen der Millionenstadt Nairobis 
kämpfen tagtäglich viele Kinder und Jugendliche 
ums Überleben. Von klein auf haben sie gelernt zu 
betteln und zu stehlen, sich anzubiedern und zu 
verkaufen. Von der vor Ort herrschenden Gewalt, 
Prostitution, Drogenkriminalität und Bandenwe-
sen sind besonders Mädchen bedroht. 

Wer Glück hat, trifft die Sozialarbeiterinnen des 
Pangania Lutheran Children Centre (PLCC), eine 
Einrichtung der Evangelisch-Lutherischen Kirche 
in Kenia (KELC). Seit mehr als 20 Jahren nimmt 
sich das kirchliche Zentrum der Schwächsten an 
– den Mädchen auf den Straßen. Hier erhalten sie 
einen Schutzraum, der ihnen Sicherheit, Gebor-
genheit und Liebe bietet.  

Das PLCC ermöglicht jungen Mädchen den re-
gelmäßigen Besuch einer Bildungseinrichtung 
und trägt somit entscheidend zur Verbesserung 
der Lebensverhältnisse bei. Je nach Eignung und 
Bedürftigkeit besuchen sie eine staatliche Regel-
schule oder die seit Januar 2016 in Betrieb genom-
mene projektinterne Maalum Lutheran School auf 
dem PLCC Gelände in Ongata Rongai. Hier erhal-
ten die Mädchen Unterstützung, um schwere, zum 
Teil traumatische Lebenserfahrungen zu verarbei-
ten. Ihre Fähigkeiten werden gefördert, schulische 
Hürden zu meistern und neue Lebensperspektiven 
zu entwickeln. 

Bitte helfen Sie den Schwächsten Nairobis, den 
Straßenmädchen.

Starke Mädchen – Starke Frauen
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Mission EineWelt ist das Centrum für Partnerschaft, Entwicklung 
und Mission der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern.

Wir sind von Gott in seine Mission gerufen und ermutigen 
Menschen, die Botschaft Jesu Christi von Glaube, Hoffnung und 
Liebe anzunehmen und über alle Grenzen weiterzutragen.

Wir gestalten Partnerschaften mit lutherischen und anderen 
Kirchen in Afrika, Lateinamerika, Ostasien und dem Pazifik 
durch Begegnungen, personellen Austausch und finanzielle 
Unterstützung.

Wir stehen im Dialog mit unseren Partnern, setzen uns für 
deren Anliegen ein und fördern ökumenisches und globales 
Lernen.

Wir entsenden Mitarbeitende nach Übersee und begrüßen 
Menschen aus den Partnerkirchen zur Mitarbeit in unserer 
Kirche. Dabei leben und arbeiten wir solidarisch mit Menschen 
vor Ort zusammen.

Wir nehmen Verantwortung für die Verwirklichung der 
Menschenrechte wahr und setzen uns besonders dafür ein, 
dass Frauen, Männer und Kinder in Würde und Freiheit leben 
können.

Wir leben und fördern Christsein weltweit und arbeiten ge-
meinsam mit unseren Partnern für mehr Gerechtigkeit, Frieden 
und die Bewahrung der Schöpfung in der Einen Welt.

Mit Ihrer Epiphanias-Kollekte am 6. Januar 2018 
ermöglichen Sie eine neue Zukunft und tragen 
dazu bei, dass aus ihnen starke Mädchen und 
somit starke Frauen werden. 
Ihre Spende zählt!


